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Durchführungsbestimmungen der  
8. Hallenkreismeisterschaften 2012  des Fußballkreises                                                                                                    
     Hofgeismar - Wolfhagen für 1. Mannschaften  

     um den    - WANDERPOKAL    
 
 
01. Veranstalter, Ausrichter und Spieltermine  
Der KFA Hofgeismar – Wolfhagen ist Veranstalter die ser 8. Hallenkreismeister-
schaften, ausgerichtet in diesem Jahr durch den SV Espenau. 
 
An folgenden vier Terminen steht die Schulsporthall e in Espenau zur Verfü-
gung: 

• Qualifikation - Sa. 21.01.2012 – Sporthalle Espenau , Goethestraße 
• Vorrunde  - So. 22.01.2012 – Sporthalle Espenau, Go ethestraße 
• Hauptrunde  - Sa. 04.02.2012 – Sporthalle Espenau, Goethestraße 
• Endrunde  - So. 05.02.2012 - Sporthalle Espenau, Go ethestraße  

 
02. Allgemeine Richtlinien  
Die Hallenspiele werden gem. Satzung des HFV (Anhang, sowie den 
entsprechenden weitergehenden Regelungen des HFV + DFB) durchgeführt. Die 
Spielzeit beträgt 1 x 15 Minuten, gespielt wird mit einem Hallenfußball mit Velours-
oberfläche. 
Es dürfen nur Hallenturnschuhe mit heller abriebfester Sohle getragen werden, die-
ses bedarf besonderer Beachtung. Evtl. entstehende Reinigungskosten werden 
entsprechend angelastet. 
Endspiele und Entscheidungsspiele werden um 1 x 5 Min. verlängert. Fällt auch hier 
keine Entscheidung, erfolgt Strafstoßschießen (mit kurzen Anlauf von der 9 - 
Meter Linie). 
Es wird auf Tore mit den Abmessungen 5,00 x 2,00 m gespielt. 
Die im Spielplan zuerst genannte Mannschaft muss den erforderlichen Linienrichter 
stellen. 
 
03. Spielberechtigung  
Es gelten die Bestimmungen der Spielordnung des HFV. Die beigefügte Mann-
schaftsmeldeliste ist jeweils eine halbe Stunde vor Spielbeginn am Spieltag bei der 
Turnierleitung abzugeben. 
 
04. Spielleitung  
Die SR-Ansetzung für alle vier Spieltage erfolgt durch KSO St. Schindler. Die Pass-
kontrolle wird durch die angesetzten SR vorgenommen. Bei evtl. FAD sind der/die 
entspr. Spieler-Pass/Pässe der Turnierleitung unaufgefordert nach Spielschluss aus-
zuhändigen. 
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05. Turnierleitung  
Die Turnierleitung übernimmt der Verein SV Espenau (J. Stenzel und E. Seidel), die 
auch für den Verkauf und den Platzaufbau verantwortlich zeichnen (…in Verbindung 
mit den Spielleitern Peter Schnepf und Willi Röhn …). 
 
06. Qualifizierung für die:  

• Vorrunde, die Hauptrunde und die Endrunde  
 
Aus den Qualifikations – Gruppen 1 – 3  qualifizieren sich 9 Mannschaften für die 
Vorrunde am 22.01.2012: 

• Jeweils die Tabellenplätze 1 – 3 für die Vorrundengruppen 4 – 7 
 
Aus den Vorrunden - Gruppen 4 – 7  qualifizieren sich 10 Mannschaften für die 
Hauptrunde: 

• Jeweils die Tabellenplätze 1+ 2, sowie die Sieger aus den Entscheidungsspie-
len der jeweiligen Gruppendritten aus Gruppe 4/5 und 6/7, für die Hauptrun-
dengruppen A – D 

 
Aus den Hauptrunden Gruppen A – D qualifizieren sich 8 Mannschaften für die 
Endrunde: 

• Jeweils die Tabellenplätze 1 + 2, 
 

Die Endrunde wird mit zwei Vierer - Gruppen, also insgesamt 8 Mannschaften ge-
spielt.  
 
Die Ermittlung des Tabellenplatzes erfolgt nach Punkten, Tordifferenz bzw. den mehr 
geschossenen Toren. Bei Gleichstand erfolgt ein Strafstoßschießen (mit kurzen An-
lauf von der 9 - Meter-Linie). 
 
07. Endrunde  
Die Gruppensieger und die Gruppenzweiten spielen über Kreuz das Halbfinale. Die 
Verlierer des Halbfinales spielen um den 3. + 4. Platz, die Sieger bestreiten dann das 
Endspiel.  
Fällt in der regulären Spielzeit keine Entscheidung, erfolgt eine Verlängerung von 5 
Minuten. Ist auch dann noch keine Entscheidung gefallen erfolgt ein Straf-
Stoßschiessen (mit kurzen Anlauf von der 9 - Meter Linie). 
 
08. Auszeichnungen und Ehrungen  

Der Sieger erhält einen kompletten Satz Trikots , und den   - Wander-
pokal.  Die Teilnehmer an den Finalspielen (Platz 1 – 4) erhalten ebenfalls noch 
Geldpreise.  
 
Alle Mannschaften die sich für die nächste Runde qu alifizieren werden eben-
falls, sofort am Spieltag,  mit Geldprämien ausgezeichnet: 

1. Aus der Qualifikationsrunde = 9 Mannschaften 
2. Aus der Vorrunde = 10 Mannschaften 
3. Aus der Hauptrunde = 8 Mannschaften 
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Noch - 08. Auszeichnungen und Ehrungen  
 
Weiterhin werden mit Geld- bzw. Sachpreisen ausgeze ichnet – Ermittlung nur 
aus der Endrunde: 

• Bester Torhüter 
• Torschützenkönig 
• Offensivste Mannschaft 
• Fairste Mannschaft 

 
09. Startgeld  
Zur Deckung der anfallenden Kosten  für Siegerpreise wird für alle teilnehmenden 
Mannschaften ein einmaliges Startgeld  von 45,00 € je Mannschaft  erhoben.  
 
Das Startgeld ist bis zum 15.01.2012 auf das Konto des Schiedsrichter-
Freundeskreises einzuzahlen bzw. zu überweisen. Kon toverbindung wie folgt: 
 
Freundeskreis Schiedsrichter-Vereinigung Hofgeismar -Wolfhagen e.V.  
Konto-Nr. 1130021246 
Bankleitzahl: 520 503 53 
Kennwort: Startgeld Hütt - HKM 2012 
 
10. Eintritt  
Der Eintrittpreis für die Zuschauer bei der Vor- und Endrunde wird wie folgt festgelegt 
und von dem Verein SV Espenau (J. Stenzel), die auch den Verkauf durchführen, 
kassiert.  
Die anfallenden pauschalen SR-Kosten sind von diesen Einnahmen zu zahlen und 
mit Willi Röhn bzw. P. Schnepf abzurechnen. Entsprechende Regelungen erfolgen 
noch in besonderer Vereinbarung und Absprache zwisc hen KFW/Stv. KFW und 
dem Ausrichter.  
Eintrittspreise: 
Qualifikationsrunde:  3,00 € (KLA, KLB- & KLC)  
Vorrunde:   3,00 € (KLA, KLB, KLC & KOL) 
Hauptrunde:   3,00 € (KLA, KLB, KLC, KOL, GL & VL) 
Endrunde:   3,00 € 
 
Frauen haben freien Eintritt  
 
11. Getränke- und Imbissverkauf  
Vom ausrichtenden Verein wird eine Gestattung, soweit erforderlich, für den Verkauf 
bei der zuständigen Kommune beantragt, die anfallenden Kosten sind vom jeweiligen 
Ausrichter-Verein zu tragen. Die Kosten für den Sanitätsdienst, sowie evtl. Abgaben 
an den Landkreis Kassel sind ebenfalls vom Ausrichtervereine zu übernehmen. Die  
Marke Hütt  ist verbindlich anzubieten 
 
12.Platzaufbau  
Der für den Verkauf eingeteilter Verein zeichnen für den Platzauf-, bzw. Abbau (Gro-
ße Tore etc.), sowie erforderliche Reinigungsarbeiten verantwortlich. Ebenfalls ist der 
Sanitätsdienst sicher zu stellen. Bei dem Anbringen der Werbebanner wird dem 
KFA vom Ausrichterverein Mithilfe gewährt. 
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Noch 12.  
 
Die Öffnungszeiten sind in der Regel eine Stunde vo r dem ersten Spiel und 
werden so dem entsprechenden Hausmeister mitgeteilt , bzw. vereinbart.  
 
 
13. Finanzielle Regelung  
Die Einnahme aus dem Verkauf steht dem Verein SV Espenau zu der für die Aus-
richtung verantwortlich ist, anfallende Kosten (gem.Pkt.11) sind eigenständig zu re-
geln. 
 
14. Öffentlichkeitsarbeit  
Es  wird auch wieder ein Stadionheft für die Qualifikation, die Vorrunde, die Haupt-
runde und auch Endrunde, im Zusammenarbeit mit Andreas Weinrich aufgelegt. 
Auch wird es wieder Bandenwerbung geben.  
 
Aufgestellt:  
 
 
W. Röhn    P. Schnepf 
Kreisfußballwart   Stv. Kreisfußballwart 
 
Bad Emstal-Balhorn, 04.01.2012  
����  Bestimmungen 2012 

 

P.S. Bei noch offenen Fragen bitte anrufen 
 

 


